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Bürgerhaushalt 2017
6. Projektteamsitzung

8. November 2016

8.11.2016 Geschäftsbereich Zentrale Steuerung und Finanzen| Folie 2 - „6. Projektteamsitzung Bürgerhaushalt 2017“

Agenda

1. Begrüßung 

2. Auswertung Votierung 

3. „TOP 20 – Liste“ und wie es weitergeht

4. Lenkungsgruppe - AG Bürgerhaushalt

5. Inhaltlicher Rückblick Projekt- und 
Redaktionsteamarbeit

6. Ausblick 2017
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Statistik: 
Votierung Bürgerhaushalt 2017

Gesamtbeteiligung: 14.690 (Vorjahr insgesamt: 10.025)

■ Teilnehmende Vorschlagssammlung & Priorisierung: 2.106 (Vorjahr: 1.554)

■ Teilnehmende Votierung bisher: 12.584 (Vorjahr: 8.471)
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Statistik: 
Votierung Bürgerhaushalt 2017
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„TOP 20 – Liste“ 
und wie es nun weiter geht…

■ am 2. November 2016 an Politik übergeben

■ in Vorbereitung zur 
Haushaltsdiskussion folgen 
nun Beratungen in den 
Fachausschüssen, 
politischen Fraktionen       
und Ortsbeiräten

(Handhabe je Gremien unterschiedlich:   
> auf der Tagesordnung stehen mal
alle 20 Vorschläge oder mal nur die 
Hinweise, die das Gremium 
inhaltlich betreffen…)

■ Federführung  liegt beim 
Finanzausschuss 

■ Ziel: Empfehlungen für die Stadtverordnetenversammlung unterbreiten
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„TOP 20 – Liste“ 
und wie es nun weiter geht…

Auszug aus der aktuellsten Meldung auf www.potsdam.de/buergerhaushalt: 

… Jeder Bürgervorschlag hat eine eigene Drucksachennummer (DS) erhalten. Unter dieser 

Nummer können Sie die Sitzungstermine der zuständigen Gremien und den aktuellen 

Stand der Beratung nachvollziehen:

"TOP 20 - Liste der Vorschläge der Bürgerinnen und Bürger“

1. (16/SVV/0674) Kein öffentliches Geld für den Abriss des Hotels Mercure
2. (16/SVV/0677) Keine städtischen Mittel für den Aufbau der Garnisonkirche
3. (16/SVV/0678) Hundesteuer deutlich anheben
4. (16/SVV/0679) Reduzierung der Fraktionsfinanzierung
5. (16/SVV/0680) Gebühren für Feuerwerke erhöhen
6. (16/SVV/0681) Tierheimneubau in Potsdam fördern
7. (16/SVV/0682) Kita- und Hortgebühren anpassen und senken
8. (16/SVV/0684) Mehr Kita-Personal durch Co-Finanzierung der Stadt
9. (16/SVV/0685) Umgehungsstraße in der Verkehrsentwicklung berücksichtigen

…
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Online-Ratsinformationssystem 
der Stadtverordnetenversammlung
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Lenkungsgruppe - AG Bürgerhaushalt

Termin: 

22. November 2016, Beginn: 17 Uhr, Raum 1.077 im Rathaus

Vorgehen: 

IST-Stand und Sammlung von Hinweisen der Fraktionen

Fragestellung: 

Ist Grundkonsens zur Durchführung des Bürgerhaushalts entsprechend des 
vorhandenen Konzepts weiterhin vorhanden? 

Gibt es umfangreichere (ggf. konzeptionelle) Änderungswünsche?

Leitung: Bürgermeister Hr. Exner, Vorsitzende der Stadtverordneten Fr. Müller

Teilnehmende: Fraktionsvorsitzende-/Vertretung, Vorsitzender Finanzausschuss, 
Projektleitung Bürgerhaushalt

Moderation: Herr Dr. Pokorny (angefragt)
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Antwort des Ministerium des Innern 
und für Kommunales Brandenburg

Frage 

„ […] Dem Bürgerhaushalt soll mehr Gewicht („rechtzeitige“ Berücksichtigung der 
Vorschläge) verliehen werden, indem die „TOP 20 - Liste der Bürgerinnen und 
Bürger“ bereits zum Beginn des Prozesses der Haushaltsplanaufstellung
vorliegt. Im Idealfall soll der Kämmerer die Liste bereits im Verfahren der 
Haushaltsplanaufstellung im Haushalt berücksichtigen. Die Verfahrensänderung stellt 
demnach darauf ab, direkten Einfluss auf die Haushaltsplanaufstellung des Kämmerers 
zu nehmen. Dabei würde es sich um Einzelveranschlagungen handeln, da 20 konkrete 
Einzelvorschläge in den Haushaltsentwurf einfließen sollen. 

Es stellt sich die Frage, ob die geplante Änderung des Verfahrens mit der 
Regelung des § 67 Abs. 1 BbgKVerf aber auch § 67 Abs. 2 BbgKVerf kollidiert. 
Hinsichtlich des ersteren könnte dies zu einem (unzulässigen) Eingriff in die 
Kompetenzen des Kämmerers führen. Dies könnte umso mehr gelten, als dass gerade 
das Vorliegen dieser speziellen Vorschrift dafür spricht, dass die Position des Kämmerers 
im Verfahren besonders geschützt ist. Auch in die Feststellung des Haushalts durch den 
Hauptverwaltungsbeamten könnte eingegriffen werden. […]“
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Antwort des Ministerium des Innern 
und für Kommunales Brandenburg

Antwort

„ […] nach Abstimmung hier im Referat teilen wir Ihre Auffassung, dass dem Kämmerer 
mit § 67 Abs. 1 BbgKVerf zum einen die unentziehbare Pflicht, damit aber auch das 
unentziehbare Recht zugewiesen wird, den Entwurf der Haushaltssatzung aufzustellen. 
Ein Beschluss der SVV, mit dem der Kämmerer verpflichtet würde, einzelne 
Bürgervorschläge bereits bei der Aufstellung des Planentwurfes 
einzubeziehen, würde unzulässigerweise in die dem Kämmerer per Gesetz 
zugewiesene Aufgabe eingreifen und daher gegen § 67 Abs. 1 BbgKVerf
verstoßen. […]“
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Rückblick auf Themen der Projekt-
und Redaktionsteamarbeit

Auslosung           9.2.2016 8.3.2016 5.4.2016

• Vorstellung der 
Teilnehmenden

• Beteiligungs-
konzept des 
Bürgerhaus-
halts Potsdam

• Termine

• Vorstellung des 
Potsdamer 
Kommunal-
haushalts

• Öffentlichkeits-
arbeit Bürger-
versammlungen

• Informations-
materialien

• Informationsflyer

• Planung Auftakt-
veranstaltung

• Rücksprache zur 
Vorschlags-
sammlung

• Ausblick 
Redaktions-
teamsitzungen

• Ausschreibung 
am 12.1.2016

• 44 Bewerber

• Auslosung am 
27.1.2016

8.11.2016 Geschäftsbereich Zentrale Steuerung und Finanzen| Folie 12 - „6. Projektteamsitzung Bürgerhaushalt 2017“

Rückblick auf Themen der Projekt-
und Redaktionsteamarbeit

16.6.2016           21.6.2016 16.8.2016 20.9.2016

• Klärung offene 
Fragen

• Erstellung 
„Liste der 
Vorschläge“ 
(Votierungs-
bogen)

• Vorstellung der 
Abstimmungs-
materialien 
Votierung

• Rückblick und 
Sammlung von 
Anregungen zur 
Fortentwicklung 
des Bürgerhaus-
halts

• Sachstand 
Votierung

• Ausblick zur 
Abschlussver-
anstaltung

• Übergabe der 
"TOP 20" an 
Stadtverordnete

• Austausch zu 
Veränderungs-
vorschlägen für 
kommende 
Bürgerhaushalts-
verfahren

• Ergebnis 
Priorisierung

• Sichtung 
Vorschläge

• Kontrolle 
Ausschluss-
kriterien

• Zuordnung 
Kategoren
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>> barometer.buergerhaushalt.org
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Ausblick / nächste Sitzung

Ende Januar 2017

Themen: 

- Ergebnisse der Lenkungsgruppe – AG Bürgerhaushalt

- Termine BüHH 2018/2019 (in 2017)


